
mobilitaetswoche.at

Eine Initiative von

16. – 22. September
Wattens



Die Europäische Mobilitätswoche ist eine 

Initiative mit dem Ziel, Bürgerinnen und 

Bürger für klimafreundliche Mobilität 

zu sensibilisieren, Aufmerksamkeit 

für Verkehrsprobleme zu schaffen und 

umweltverträgliche Lösungen zu suchen.

Vom 16. bis zum 22. September gibt es 

in Wattens wieder ein vielfältiges und 

kostenloses Programm für alle Altersgruppen. 

In diesem Heft finden Sie alle Details dazu.

Die Marktgemeinde Wattens wünscht 

eine unterhaltsame und anregende 

Mobilitätswoche!



Sa 16.9. / 9-12 Uhr

Mobilitätsfest
Wir feiern klimafreundliche Mobilität – mit 
Radparade, Radwerkstatt und flomobil-Probefahren

Beim Musikpavillon — parallel zum Gemeindemarkt

Sa 16.9. / 16 Uhr   So 17.9. / 14 Uhr

Wattens spaziert
Beim Zufußgehen lässt sich viel entdecken. Spazieren regt Geist 
und Sinne an. Wir machen uns unter Führung der Schweizer 
Spazierkünstlerin Marie-Anne Lerjen auf den Weg. Sie inspiriert 
uns mit literarischen Zitaten über das Gehen und anregend 
spielerischen Geh-Versuchen. Mit „lerjentours. Agentur für 
Gehkultur“ lädt sie seit 2011 zu vielfältigen Spaziererlebnissen. 
Weitere Informationen unter www.lerjentours.ch

Kostenlos — Dauer: ca. 1,5 Stunden — Treffpunkt: vor dem Museum —  
pro Spaziergang max. 30 Personen

Die ganze Woche

Pumptrack
Der Publikumsmagnet ist auch heuer wieder mit dabei: Auf dem 
Pumptrack vor dem Musikpavillon könnt ihr euch zu Fuß, mit 
dem Scooter oder mit dem Fahrrad von früh bis spät austoben!



Mi 20.9. / 17.30 Uhr

Gehschichten
Entlang des Wattenbaches erfahren wir auf dem Weg vom Werk 2 bis 
zur Papierfabrik Vergangenes und Gegenwärtiges, Bedeutsames und 
Alltägliches: über das Wasserkraft-getriebene Kleingewerbe, über 
das Ökosystem des Baches und über die ein oder andere Bootsfahrt.

Kostenlos — Mit dem Museum Wattens — Dauer: ca. 1,5 Stunden —  
Treffpunkt: beim Brunnen in der Werkbachgasse (Kreuzung Schleifereigasse) 

So 17.9.   Mo 18.9.   Di 19.9.   Do 21.9.   jeweils 17.30 Uhr

Ortsberadeln
Mit dem Fahrrad suchen wir Problemstellen im Straßenraum 
auf und sammeln, wie mögliche Lösungen ausschauen könnten. 
Die Überlegungen fließen in das lokale Verkehrskonzept ein. 

Dauer: ca. 1,5 Stunden — Treffpunkt: vor dem Museum Wattens

Ab Mi 20.9.

Ausstellung
Schüler:innen der Mittelschule Wattens zeigen in ihren Bildern,  
wie sie sich Mobilität in Zukunft vorstellen.

Museum Wattens (Raum ohne Namen) — Die Ausstellung läuft bis zum 
6. Oktober und kann in der Mobilitätswoche kostenlos besucht werden — 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag, 10 bis 16 Uhr



Fr 22.9. / 15-16.30 Uhr

Radwallfahrt für  
Alt und Jung
Nach der Fahrradsegnung vor der Marienkirche geht es über  
die Volderer Felder mit kurzer Besinnung bei der Marienkapelle zur 
Sandbank am Inn. Von dort radeln wir zurück nach Wattens.  
Ausklang im Park am Kirchfeld.

Fr 22.9. / 9-12.30 Uhr

Blühende Straßen
Kinder und Jugendliche der lokalen Schulen tauchen mit 
Unterstützung ihrer Lehrer:innen grauen Asphalt in bunte Farben 
und machen dadurch sichtbar: Die Straße ist für alle da.

Vor der Mittelschule und in der Egger-Lienz-Straße

Do 21.9. / 19.30 Uhr

Vortrag & 
Verkehrskonzept
Bei der Mobilitätswoche 2022 wurde das Verkehrskonzept 
präsentiert. Was hat sich seitdem getan? Kurze Präsentation mit 
anschließendem Austausch. Zuvor gibt Architekt Werner Burtscher 
einen 20-minütigen Input zum Thema „Straßenraum = Lebensraum“.

Im Museum Wattens



Rundumbankl
Die große Eiche neben dem Markterhebungsbrunnen am Marienplatz  
ist besonders an heißen Tagen ein herrlich kühler Ort. Damit es noch 
feiner wird, stattet Künstler Christian Schwarzer den Baum mit einem 
Rundumbankl aus.

Sharrows aufmalen
Sharrows, eine Wortkombination aus dem Englischen „share“ 
(teilen) und „arrow“ (Pfeil), schaffen Bewusstsein für RadfahrerInnen. 
Während der Mobilitätswoche bringt das Wattner Unternehmen 
SWARCO erste Markierungen auf den Straßen von Wattens auf.

Umfrage 
Sichere Schulwege
Im Rahmen der Mobilitätswoche werden Daten zu den Schulwegen 
in der Gemeinde erhoben. Befragt werden möglichst alle Kinder und 
Jugendlichen, die eine Schule in Wattens besuchen. Ziel der Umfrage 
ist es, die Schulwege zu verbessern und sicherer zu machen. Die 
Ergebnisse der Umfrage fließen in das Verkehrskonzept ein.


